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In den Gasthöfen .

England
Küstrin
Berlin

Stuttgart
Straßburg

Goslar
Reutlingen

Dresden
Berlin

Mannbeim
New -Bork
Hamburg

Genf
Mannheim

Paris
Dortmund

Frankfurt a . M
Mannheim

Hamburg

Karlsruhe
Bremen

Kgl . Badhotel .
Raffalovich , Madame E . mit Kind und Bed . St . Petersburg

Raffalovich , Frl . St . Petersburg

Manifold , Miß N .
Landsberg , Hr . M . Rentier
Landsberg , Frl . Lotte
Karn , Hr . E . Architekt mit Frau Gem .

Dyckerhoff , Hr . E . , Chemeker
Hotel Belle v« e.

Wendlandt , Frl . L . u . Frl . A .
Burkhardt , Hr . Richard mit Frau Gem .
Thurm , Hr . Otto mit Frau Gem .

Silberstein , Frau Helene
Mayerdinkel , Hr . mit Frau Gem .

Kaufmann , Miß S .
Lyon , Hr . Gustav
Haas , Hr . Dr . R ., Chef de clinique
Mayerdinkel , Frl . Fanny
Mathien , Frl . M .
Stade , Hr . Carl
Nun , Hr . Alfred mit Frau Gem .

Klingspor , Hr . mit Familie
Pension Belvedere .

Rost , Frau C . Privatiere
Rost , Frl . Anna .

Gasthof z. Kühlcn Brunnen .
Scheppler , Frau Frankfurt a . M .

Dollmann , Frau mit Sohn Erfurt
Hotel u . Villa Coneordia .

Wiener , Hr . Louis mit Frau Gem . u . Sohn Frankfurt a . M .

Üsinger , Hr . Franz Jos . Baumeister , Mainz

Becker, Frl . Berta Mainz

Grohe , Hr . V . Privatier Heidelberg
Baur , Hr . Gustav , Kommerzienrat mit Frau Gem . Biberach

Johansen , Frau Ludwig Bremen

von Platen , Frau Kaltenborn Ostpreußen
Hotel Graf Eberhard .

Seiderer . Hr . L.
Andre , Hr . H . Kaufmann
Kropp , Frl . G .

Gasthof z . Eisenbahn .
Schmid , Hr . Feldwebel
Valentin , Hr . E . Kfm .
Sigel , Hr . W . Kfm .!
Binder , Frau Christine
Maths , Hr . Fritz
Jung , Frl . Elise
Koch , Hr . Adolf , Bautechniker
Emig , Hr . R .
Jamschewski , Hr . Fritz , Sergeant
Groa , Frl . Ilse , Schauspielerin
Winteler , Hr . Adolf , Unteroffizier
Schönfeld , Hr . Bruno , Schauspieler

Gasthaus z . Hirsch .
Schmölz , Hr . R .
Speidel , Hr . Wilh .,

Hotel Klurnpp .
Buttersack , Frau Dr . P .
Reinach , Mr . Edward mit Diener
Tilton , Mr . F . , „
von Heintze, Exzellenz, Hr . Baron , Oberjägermeister mit

Bedienung Berlin
von Sydow , Hr . Oberst Königsberg i . P .
Wedells , Hr . S . mit Frau Gem . und Bed . Hamburg
Giesecke , Frau Oekonomierat mit Gesellschafterin Fräul .

Kleemann Wernigerode a . H .

Peltzer , Hr . Adolf Fr ., Fabrikbesitzer mit 2 Hr . Söhnen
M . Gladbach

Langen , Hr . C . Münster i . W .

Ladenvnrg . Hr . Geheimer Kommerzienrat mit Frau Gem .
und Bedien . Mannheim

Bassermann , Hr . Reichstagsabgeordneter mit Familie
Mannheim

Ballin , Hr . Louis , Hofmöbelfabrikant mit Frau Gem .
München

Eismann , Frau Fanny
srranck . Hr . C . mit Frau Gem . und 2 Frl . Töchter L>nz a . D .

Klempner , Hr . Leon . , Bankprokurist mit Familie Dresden

Stern , Hr . I . mit Diener und Chauffeur Berlin

New -Uork
New -Dork

Königshofen
Wiesbaden
Heilbronn
Heilbronn
Heilbronn

Frankfurt a . M .

Cassel
Landstuhl

Göppingen
Baden -Baden

Neustadt a . H .
,,
Berliu
Berlin

Frankfurt a . M

Ulm
Neukirchen
Heilbronn
Stuttgart

Baden -Baden
Stuttgart
Stuttgart

Baden -Baden
Ulm

Berlin
Ulm

Bromberg

Gmünd
Tuttlingen

Heilbronn
London

Rey , Mrs . Emilie
Mano , Mrs . N .
Friedmann , Frau Charlotte
Ködry , Frl . Eva , Schauspielerin
Cavallo , Hr . Paul , mit Frau Gem .
Schäuffelen , Hr . Carl
Schäuffelen , Frl . Clara
Kratz , Frl . M .
Dumcke , Frau Auguste mit 2 Frl . Töchtern Frankfurt a . M .

Schäuffelen , Frau Emma Heilbronn
Klumpp , Frau Carol . Frankfurt a . M .

Herrmann , Hr . Wilh . mit Frau Gem . und Söhnchen
Heilbronn

Schick, Hr . E „ Professor
Muck, Hr . Bernhard mit Frau Gem .
Hildenbrand , Hr . Wilhelm
Ungerer , Frau Marie
Cron , Hr . Hermann
Cron , Hr . Hans
Oliven , Hr . Dr . A .
Baffenae , Hr . Dr . R .
Katz, Hr . Wilhelm mit Frau Gem .
Cavallo , Hr . Dr . Wilhelm mit Frau Genu Stuttgart

Klumpp , Hr . Julius Frankfurt a . M .

Ungerer . Hr . Willy O . mit Familie Wiesbaden

Klumpp , Hr . Wilhelm mit Familie und Begl . Frankenthal

Weydling , Hr . Plauen
Hotel Pfeiffer z. gold . Lamm .

Strauß , Frl . Straßburg
Lück , Hr . Apotheker mit Frau Gem . Breslau

Hirzel , Hr . Oberinspektor Schw . Gmünd

Hirzel , Hr . Hermann „
Hotel gold . Löwen .

Schnitzlein , Hr . Oberamtsrichter mit Frau Gem . München
Hotel Maisch .

Beck, Hr . I . A . Kaufmann
Fauser , Hr . E . . Kgl . Rat

Gasth . z. wilden Mann .
Tafel , Hr . Fr . , Tuchmacher
Schüler , Hr . Joh ., Schuhmacher

Hotel Post .
Betz, Hr . H ., Privatier
Walter . Hr . H . , Referandar am Landgericht
Kees , Hr . Friedr - Gelnhausen -Offenbach a . M

Jablonsky , Hr . W . Kaufmann mit Frau Gem . Berlin

Struve , Hr . Wilh ., Fabrikant Osterode a . H .

Stuttgart
Heilbronn

München
Straßburg
Laupheim
Lüneberg

Göppingen
Schweidnitz

Offenbach a . M .

Frankfurt a . M .
Lübeck

Frankfurt a . M .
»»

Neunkirchen
Darmstadt

Nagold

Heidelberg
Frankfurt a . M .

Straßburg
Tübingen

Weinheim
Stuttgart

Ebingen
Magdeburg

Altensteig
Altensteig

Berlin
Darmstadt

Gaupp , Hr . Dr . . Staatsrat mit Begleitung Stuttgart

Brecht , Frl . A . Stuttgart

Vierhans , Hr . E .
' Reidt

Löwenstein , Hr . Kfm . Mannheim
Cahn , Hr . Kfm . Mannheim

Egli , Hr . Anton , Kaufmann mit Frau Gem . Basel

Wallburg -Mäplin , Hr . Th . mit Frau Gem . Basel

Busen -Wallburg . Hr . C . Kfm . mit Frau Gem . Basel

Lieber , Hr . Baurat mit Frau Gem . Straßburg

Knapp , Hr . Karl , Fabrikant mit Schwester und Nichte
Frankfurt a . M .

Schell , Hr . Wilhelm , Fabrikant mit Frau Gem . Offenburg

Fort , Hr . Werkführer ,
Stuttgart

Klein , Hr . Ingenieur
' Stuttgart

Fuchs , Hr . Ludwig mit Frau Gem . Aschaffenburg
StuttgartFinkh , Hr . Architekt mit Frau Sem .

Gasthof zum goldenen Roß .
Daiber , Frau
Pfäfflin , Frl . A .
Pfäffin , Frl . E .
Ecker, Hr . I . Kfm .
Elsas , Hr , Theodor Kfm .
Delage , Hr . Alfons
Held , Hr . Kfm .
Kimmich. Hr . Kfm .
Meruls , Hr . Otto , Kfm .
Häberle , Hr . Kfm .
Zilling , Hr . Emil , Kfm .
Veith , Hr . Carl , Kfm .
Dettinger , Hr . Kfm.
Schill , Hr . R . Kfm .
Klein , Hr . L -, Kais . Regier .-Sekretär
Zilling , Hr . Carl , Kfm .

Hotel Russischer Hof .
Wüst , Frau Georg mit Bedienung Frankfurt a . M .

Stumpf , Hr . Sanitätsrat mit Frau Gem . Zeitz
Stumpf . Frl .j Zeitz

Malapert , Frau Baronin Frankfurt a . M .

Lorch
Lorch
Lorch

Worms
Paris
Paris

Stuttgart
Stuttgart

Straßburg
Stuttgart

Durlach
Frankfurt a . M .

Mannheim
Homburg

Straßburg
Ca ^w

Frank , Hr . Eugen , Buchhändler Dresden

Kretschmar , Hr . Ernst , Kfm . Hamburg

Wüst , Hr . Fabrikant Frankfurt a . M .

Hotel Schmid znm gold . Ochsen
Eichenberg , Hr . Wilhelm
Meßner , Hr . Matth . , Kfm .
Schreiber , Hr . Max , Kgl . Hofspingler
Waqner , Fr .
Einstein , Hr . Max D . , Kfm .
Göhring , Hr . Alb . , Dir . m . Fr . Gem ,
Mumm , Hr . Reinhard , Fabrikdir . m . Fr . Gem .

Hampel , Hr . Kurt , stud jur .
Etzel , Hr . Franz , Prof , Ing .
Etzel, Hr . Jean , Fadrkt .
Jung , Hr . Heinrich B ., Kfm .
Kühn , Hr . Wilh ., Obering .
Meyer , Hr . C . G . M ., Ing .
von Marell , Hr . Dipl .-Jng .
Müller , Fr . W .
Kremaier , Hr . Joh . , Juw .
Knödel , Hr Herm . , Kfm .
Knödel , Hr . Rud . , Rechtsanw .
Wörner , Hr . Oskar m. Schwester
Stey , Hr .
Wagner , Hr .
Janzen , Hr . Albrecht , cand . cam.
Reiter , Hr . Anton , Architekt
Dietrich , Hr . Postmstr . m . Fr . Gem . u . Tochter
Velad , Hr . Fr ., Kfm .
Collin , Hr Paul , Oberlandesgerichtsrat m . Fr . Gem .

Betz, Hr . Fridolin
Eisele , Hr . Paul , Major z . D . m . Fr . Gem . u . Sohn

Gasthaus z. Sonne .
Fischer - Ecker, Hr . Wilh . , Kfm .
Kölz, Hr . W -, Versich -Beamter
Gnieß , Hr . W . , „
Dinkelmann . ör . Carl , Reichsbankbeamter
Bartelt , Hr . Otto , stud . jur .
Tiedt , Hr . , Friedr ., „
Rigler , Hr . Kfm .
Kaufmann . Hr . Otto , Kfm .
Clot , Hr . Heinr . , Techniker
Bechert , Hr . Fritz , Kfm .
Klöpfer , Hr . Herm . , Turnlehrer
Weinbrenner . Hr . Lehrer

Gasthaus znm goldenen Ster «
Bopp , Hr . Rechnungsrar
Hofmann , Hr .
Kehr , Hr . Kfm .
Ehmer , Hr .
Gaertner . Hr . Kfm .
Ostermayer . Hr . Postassistent
Mürdel , Hr . Rechnungsrat

Gasth . z. Windhof .
Grote , Frl . Therese Düsseldorf

In den Privatwohnungen .
Stadtpfarrer Auch .

von Bolschwing , Fr . Eva Cassel
Villa August «.

Kisker , Fr . Priv . m . Frl . Tochter Hannover

Hesse. Fr . Hofrat m . 2 Frl . Töchtern Feuerbach
Oberlehrer Bank .

Baur , Hr . A ., Kfm .
Calw

Baur , Fr . Fr . m . Sohn ,,

Vogel , Hr . A . . Privatier m . Fr . Gem »

PH . Beck , König Karlstr . 74.
Wittlinger , Frl . A .

Ulm

Philipp Bosch .
Geißler , Fr . Werkmstr .

Ulm

Kaufmann Brachhold . ,

Simon , Fr . Mary , Privatiere m . Tochter Potsdam

Speidel , Fr . Julie , „ m . Begl ., Frl . Klaiber Stuttgart
Villa Christine .

Pöhlmann , Hr . Georg , Kfm . m . Fr . Gem . Cassel
Villa Eberle .

Hafner , Frl . Sofie Pforzheim
Badinspektor Feucht .

Würth , Hr . Carl , Bauwerkmstr . m . Fr . Gem . Stutte art

Geschwister Freund .
Dinse , Hr . August , Fabrikbes .

Berlin

Georg Fritz ir ., Schneidermstr .
Walz , Fr , Luise

Reutlingen

Mannheim
Stuttgart

n
Mannheim

Stettin
Berlin

Ludwigshafen

Hall
Eßlingen

Stuttgart
Ludwigsburg

Geislingen
,»

Ludwigsburg
Calw

Stuttgart



Schönerberg , OA . Ellwaugcn, dem Schullehrer Alber : Elseubart in
Ellenberx, und eine Lehrstelle an der kaih . Volksschule in Tuttlingen
der Ilrteilthrcrin Theresia Seitzer daselbst.

Versetzt : Auf das Forstamt Kopfenburg der Oberförster
Martins in Klein--Aspach, auf das Forstsnrt Schwaige- » der Ober-
söister Müller in Balingen urd auf die Forstamtmannstelle b i dem
Forstamt Kopfenburg der Forstamtniann Martin bei der Forbdirekiior.

U . Die württembergischen Darlehenskassen.
Aus dein soeben zum 25jährigen Bestehen der ersten
Darlehenskassenvereine unseres Landes herausgegebenen
Bericht von 1881— 1906 geht hervor , daß das Genossen¬
schaftswesen während dieser Zeit sich zu einem Haupt¬
faktor in unserem Lande herangebildet hat und zwar
in einem Maße , daß auch derjenige, der dem Genossen¬
schaftswesen der Darlehenskassen fern steht , zu der An¬
sicht kommen muß , daß diese Vereine segensreich für
die Gemeinde, für jedes einzelne Mitglied , ja für das
ganze Land sind und daß in denjenigen Gemeinden,
wo sic noch nicht ' bestehen , aus Anlaß dieses Jubiläums
solche gegründet werden sollten . Wir entnehmen dem
Bericht folgende bemerkenswerte Einzelheiten , um das
oben angeführte zu bestätigen : Am 26 . Juni 1881 wurde
der Verband durch 23 Darlehenskassenvereine mit 1150
Mitgliedern gegründet , zurzeit sind es 1215 Genossen¬
schaften mit 122 500 Mitgliedern , nämlich 1041 Tar -
lehenskassenvereine, 152 . Molkereigenossenschaften, 9
Weingärtnergenosscnschaften, 3 Getreideverkaufsgenossen¬
schaften, 3 Dreschgenossenschaften, 1 Milchverkaufsge¬
nossenschaft, 1 Schweinezucht-Genossenschaft, 1 Latrinen -
rcrkaussgenossenschaft, 1 Getreidemühle -Genossenschaft, 1
Landw . Konsumverein , 1 Bereinigte Käsereien des württ .
Allgäus und 1 Landw . Genossenschastszentralkasse. Die
Statuten der Darlehenskassenvereine sind im ganzen .
Lande mit geringer Ausnahme ganz gleich, mit unbe¬
schränkter Haftpflicht nach Raiffeisens System , angepaßt
an das neue Genossenschaftsgesetz vom 1 . Mai 1889 .
Die Statuten der anderen Genossenschaften sind mit be¬
schränkter und unbeschränkter Haftpflicht . Tie Revisio¬
nen geschehen alljährlich ; es sind seit Jahren ständige
Revisoren angestellt, vom Verband aus finden auch
Superrevisionen statt . Die Bcrwaltungskosten des Ver¬
bands bestehen hauptsächlich aus den Kosten der Revi¬
sion , das Verbandsvermögen beträgt 32 471,88 Mark .
Im Laufe der Jahre wurde auch der Wunsch laut , ge¬
meinschaftliche Einkäufe für die Vereine zu besorgen,
nachdem sich diese Einrichtung sehr gut bewährte , wurde
im Jahre 1898 eine besondere Abteilung als Kaufstelle
errichtet . Bei dem immer mehr steigenden Anwachsen
der Vereine wurde natürlich auch der Geld verkehr¬
en: anderer als er früher war . Seit 1881 war die Kgl.
Hofbank Ausgleichstellc des Verbands . Als aber im
Jahre 1893 über 500 Vereine dem Verbände angehörten ,
wurde der Wunsch und das Bedürfnis laut , eine eigene
Ausgleichstelle zu gründen . Dieselbe wurde auch am 25.
April 1893 gegründet , mit dem Namen Landwirtschaft¬
liche Genossenschaftszentralkasse: Auch zu diesem Unter¬
nehmen , sowie dem Verbände selbst wurden namhafte
Staatsbeiträge zugewiesen. Die Zentralkasfe verkehrt
immer noch mit der Kgl. Hofbank, sowie mit der Kgl.
Staatshauptkasse , welch letztere durch Gesetz von: 4.
Februar 1899 der Zentralkasse einen Staatskredit von
1 Million eröfsnete. Der Kredit , welcher den Vereinen
eröffnet war , betrug am Ende des Jahres 1905 Mark
8 429 800 . Um einen genauen Ueberblick über die Wirk¬
ungen des Verbands , der Zentralkasfe und der Ein -
kaufstelle zu bekommen, seien folgende Zahlen angeführt
( es ist jedesmal das Gründungsjahr und das Rechnungs¬
jahr 1905 zu Grunde gelegt) : Im Jahre 1881 waren
es 24 TarlehenSkassenvereine mit 1797 Mitglieder , der
Umsatz betrug 733 264,56 Mk . , der Jahresgewinn Mk .
3827,69 , Reservefond 5 252,60 Mk . Im Jahre 1905
1031 Vereine mit 107 500 Mitglieder , Umsatz 148 000 000
Mark, der Jahresgewinn war 295 000 Mark , das Mit¬
gliederguthaben 1830 000 Mark , der Refervefond Mark
2300 000 . Die Entwicklung der Sparkassen der Dar¬
lehenskassen , welch letztere nicht alle Vereine - besitzen, ist -
folgende : 1881 16 Sparkassen mit 28 332,08 Mark Ein¬
lagen , 1905 450 Sparkassen mit 4000 000 Mark Ein¬
lagen . Tie Entwicklung der Molkereigenossenschaften ist
folgende : im Jahre 1898 14 Vereine mit 1245 Mitgl - ,
Milchlieferanten 1436 , 5111348 Klg- verarbeitete Milch .
Gesamtbetrag der Milchgelder : 359 740,01 Mark , 204884
Klg . erzeugte Butter , Erlös aus Butter 410 898,76 Mk . ,Erlös aus >-Buttermilch 20 443,02 Mark , Verwaltungs¬und Betriebskosten 41704,85 Mark , Wert der Liegen¬
schaften 73 435,83 Mark , Wert der Geräte und Maschinen64 256,37 Mark , einbezahlte Geschäftsguthaben 4014,12
Mark , Reservefond 7697,20 Mark . Im Rechnungsjahr
1904 : 120 Vereine , Mitgl . 9547, Milchlieferanten 10 584,34664 522 Klg . verarbeitete Milch, Ertrag der Milch¬
gelder 2 641 280,04 Mark , erzeugte Butter 1357 602 Klg -,Erlös der Butter 2 829 454,28 Mark , Erlös oer Butter¬
milch 95 999,83 Mark , erzeugte Käse 276 546 Klg -, Er¬
lös 278 742,84 Mark , Verwaltungs - und Betriebskosten
339 263,63 Mark . Wert der Liegenschaft 519163,10 Mk . ,Wert der Geräte 319 08y,37 Mark , eingelegte Geschäfts-
Guthaben 83 070,23 Mark, . Refervefond 110 289,91 Mk.
Das Ergebnis der Weingärtner -Gesellschaften betrug im
Jahre 1900 bei 2 Genossenschaften und 232 Mitglieder «:
1770 - Hektoliter Wein , Erlös 36 055 Mark . Im Jahre
1906 bei 4 Genossenschaften mit 299 Mitgliedern 5960
Hektoliter Wein , Erlös 153 269,25 Mark . Der Gesamt¬
ertrag der Gemeinden war 22— 100 Proz . Ergebnis
der Getreideverkaufs -Genossenschaften war 1901— 02 :
57 394 Zentner mit 462153 Mark Erlös ; 1902 —03 :
68 354 Zentner mit 509 000 Mark Erlös ; 1903—04 :
109516 Zentner mit 741 771 Mark Erlös ; 1904 - 05 :
90 024 Zentner mit 715 093 Mark Erlös . Tie Ver¬
bandsrechnung ist folgende : 1882 : Beiträge der Genos¬
senschaften 115 Mark , Staatsbeitrag 100 Mark , Aus¬
gaben 219,95 Mark . Im Jahre 1905 : Beiträge der
Genossenschaften 12 058,27 Mark , Ersatz für außerordent¬
liche Revisionskosten 523,65 Mark , Zins ans Verbands¬
vermögen 393,52 Mark , Staatsbeitrag 26000 Mark ,
Gesamteinnahmen 38975,44 Mark . Ausgaben : Gehäl¬ter und Reisekosten der Revisoren 30309,12 Mark , Pen -
sionsvers . der Revisoren 1834,23 Mark , Kranken- usw.
Vers. d . Rev . 958,98 Mark , Beitrag zum Beamten -Un-
terstützungsfond 500 Mark , Kosten der Superrevision 90

Mark , Bureaukosten , Miete usw . 4356,88 Mark , Kapi¬
talsteuer 12,41 Mark , Truckkosten usw 764 Mark , son¬
stiges 279,49 Mark , zus . 38 505,11 Mark . Verbands -
Vermögen am 1 . Jan . 1906 32 471,88 Mark . Gemein¬
schaftliche Einkäufe der Vereine : 1881 haben von 24
Vereinen 5 gemeinschaftliche Einkäufe gemacht mit 3897
Mark Geldwert . 1904 haben von 1196 Vereinen 692
gemeinschaftliche Einkäufe gemacht mit 1776122,86 Mk.
Geldwert . Ten Warenbezügen der Kanfstelle soll blos
das letzte Verbrauchsjahr zugrunde gelegt werden . Vom
1 . Juni 1905 - bis 31 . März 1906 wurden bezogen von
578 Vereinen 924 Wagen Thomasmehl , 132 Wagen
Snperphosphat , 67 Wagen Salpeter und Ammoniak , 219
Wagen Kalidünger , 96 Wage ::. Gips und Kalk, 30 Wa¬
gen Sonstiges , 41 Wagen Sesamekuchen, 42 Wagen Mohn¬
kuchen, 26 Wagen Leinkuchen , 15 Wagen Repsknchen, 15
Wagen Erdnußknchen, 1 Wagen Sonstiges , 14 Wagen
Kupfervitriol und Schwefel, 444 Wagen Kohlen und
Koks . , zus . 2066 Wagen mit einer Geldsumme von Mk.
1004985 . Die Zunahme beträgt 26,5 Proz . Auch land¬
wirtschaftliche Gerätschaften wurden von der Kanfstelle
angeschafft im gleichen Zeitraum für 29 461 Mark , ferner26 Kassenschränke im Betrag von 8227 Mark . Tie
Kanfstelle hatte im Jahr einen Umsatz von 1639 740
Mark . Untersuchungen der Waren wurden 1007mal vor¬
genommen . 378 Wagen hatten Mindergehalt . Entschä¬
digt wurden für diese Waren 6126 Mark . Ter Umsatz
der Zentralkasse betrug im Gründungsjahr 1893 Mark
6937 760,40 mit einem Reingeivinn von 5045,72 Mark ,bei 463 Vereinen , im Jahr 1905 Umsatz 41951 874,80
Mark , Reingewinn 42158,38 Mark bei 1017 Vereinen .
Im ersten Halbjahr 1882 hatten die Vereine bei der
Ausgleichstelle eine Schuld ton 3 789,95 Mark , im Dez.
1905 hatten die Vereine ein Guthaben bei der Aus¬
gleichstelle von 2938 513,91 Mark . Die Ansprüche wech¬
selten während dieser Zeit sehr häufig und nur der ste¬
ten Umsicht und dem Zuvorkommen der Kgl . Hofbank
und der Kgl . Staatshauptkasse ist es gelungen , den gro¬
ßen Anforderungen gerecht zu werden, denn es kamen

j Zeiten , wo weit über 1 Million mehr erhoben wurden ,
: als die Genossenschaften bei der Zentralkasse erhoben
^ haben und Zeiten , wo die Genossenschaften über 5 Mill .
f mehr einbezahlt hatten . Es wurde vom Statistischen
: Landesamt eine Karte bearbeitet , welche die Genossen-
i schäften im ganzen Land genau angibt . Ten Vereine «:
! wurde als Jubiläumsgeschenk ein lang gehegter Wunsch
f erfüllt , indem der Zinsfuß dahin geregelt wird , daß für
^ eingelegte Gelder bei der Zentralkasse statt 3 Proz . 81/2
: Proz . bezahlt und für entnommene wke seither 4 Proz .
- erhoben werden, diese Zinsregelung wird überall mit

Freuden begrüßt werden . Wir wünschen, daß «vie in den
25 bestehenden Jahren , auch fernerhin der Verband blühen
und gedeihen möge zum Wohle des ganzen Landes und
seiner einzelnen Mitglieder , und daß diejenige«:, welche
den Verband auf diese Höhe brachten, ihm noch lange
erhalten bleiben möchten .

Stuttgart , 2 . Juni . Der Württ . Landes -
fischereiverein hat in Anbetracht des großen Unglücks

j in Nagold dis für den 9 . Mai dorthin geplante Haupt -
« Versammlung auf 1907 verschoben und daher die heurige
z Versammlung ausfallen lasten . Statt dessen werden die
! Mitglieder zu zahlreicher Beteiligung an dem in Lindau a .
k B . am 8 .— 10 . Juni tagenden deutschen Ftschereitag ein -
s geladen, - wo sich die Mitglieder des Landesfischeretvereins- am 9 . Juni vorm . 9 Uhr im Saale zur- Krone treffen.

Den wichtigsten Beratungsstoff wird dabei ein vorläufiger
! Entwurf eines Fischereigesetzes für Württemberg bilden,
r Tübingen , 5 . Juni . Die Anmeldungen zun: Krie -
j gerbnndestag haben jetzt 12000 überschritten . Tie
i Quartierkommission ist eifrig bemüht , für diese Masse
- von Besuchern Unterkunft zu schaffen .

Kimst und Msserrschast.
.Karlsruhe, 1 . Juni . Die Denkschrift des Fi¬

nanzministeriums , das Heidelberger Schloß betr . ,
ist soeben erschienen und in der Kammer verteilt wor¬
den . Sie enthält als Anlagen die verschiedenen Gut¬
achten des augerusenen Sachverständige ::, ein Referatdes Baudirektors Meckel in Freiburg und des Baurats
Behaget in Heidelberg . Die neuerdings cingereichten
Gutachten behandelten die Frage : t ) Kann der Otto -
Heinrichsbau in seiner gegenwärtigen Gestalt auf eine
Reihe von Generationen erhalten werden ? 2) Falls diese
Frage zu bejahen : Welche Mittel sind anzuwenden , umdas in Frage 1 . bezeichnete Ziel zu erreiche«:, wobei vor¬
ausgesetzt wird , daß die vorzuschlagenden Mittel auch
ästhetisch vertretbar sind ? Dazu bemerkt die Denkschrift:Tie zumteil höchst sinnreichen Vorschläge, wie die Er¬
haltung des gegenwärtigen Zustandes erreicht werde«: soll,scheitern alle an dem Umstand, daß die schlechte Be¬
schaffenheit des Mauerwerks die sichere Anbringung der
nötigen Stützkonstruktionen nicht mehr zuläßt ; sie leide«:
feruer au dem ganz wesentlichen Mißstaud , daß sie die
zerstörende Wirkung der Witterungseinflüsse nicht auf¬
zuheben oder genügend abzuschwächen vermöge» ; endlicherwecken sie die begründete Besorgnis , daß aus ihrer Aus¬
führung der Ruine eine neue Quelle der Schädigung höchstwahrscheinlich entstehen würde . Es verdient besonders
hervorgehoben zu werden, daß die Ingenieure und Ar¬
chitekten zu dem gleiche«: ungünstigen Urteil gelangt sind,und daß namentlich die Eggertschen Vorschläge, die viel¬
fach eine sehr günstige Aufnah,ne gefunden haben , nachder gründlichen technischen Prüfung , die ihnen die Sach¬
verständigen gewidmet haben, als endgültig erledigt an¬
gesehen werden müssen. Bei dieser Sachlage mußten die
Sachverständigen von der Ausführung der vorliegenden
Vorschläge abraten , und es ist aus ihrer Darlegung zuentnehmen , daß auch keine Aussicht vorhanden ist, daß
durch anderweitige Kombinationen ein einwandfreies Heil¬mittel gefunden werden könnte. Die Ausführungen und
Feststellungen der Sachverständigen lassen aufs deut¬
lichste erkennen, daß der Zustand des Ltto -Heinrichs -
baues sich allmählich dergestalt verschlechtert hat , daß,wenn gerettet werden soll, was noch zu retten ist, mit
eingreifenden Maßregeln nicht länger gezögert werden
darf . Hiernach hat der Standpunkt , den die großherzog¬
liche Regierung im Jahre 1904 vertreten hat , durch die
inzwischen vollzogenen Ermittlungen der Sachverständi¬
ge«: eine neue Bekräftigung erhalten , und die großherzog¬
liche Regierung kann sich der Neberzeugung nicht länger
verschließen, daß der Augenblick gekommen ist, in dem
die Wiederherstellung des Otto -Heinrichsbaucs in die
Wege geleitet werden muß . Als leitender Grundsatz hathierbei zu gelten, daß die Wiederherstellung aus das un¬
umgänglich notweudige zu beschränken ist . Nach dem Ur¬
teil der Sachverständigen , dem die Regierung sich auzu-
schließen in der Lage ist, hat die Wiederherstellung und
Ausbesserung der Umfassungsmauern die Ergänzung undsoweit nütig Neuherstellung der zur Gewährleistung der
Standfestigkeit des Baues notwendigen Jnnenmauern und
endlich die Aufbringung eines Daches zu umfassen. Nurdas Erdgeschoß soll vollständig ausgebaut werden, weilin dieser Maßnahme ein besonders wirksames Mittel zurErhöhung der Standfestigkeit des Baues gegeben ist,während die Obergeschoise nur mit den von Konstruk¬tionswegen erforderlichen Decken und Stückwinden zu ver¬
sehen sind, wobei von einer künstlerischen Herstellung und
Ausschmückung der Obergeschosse nicht die Rede ist . Nacheiner vorläufigen Schätzung würde es sich je nach der
Ausgestaltung des Daches um einen Aufwand handeln ,der sich zwischen 150 000 — 200 000 Mark bewegen wird .In den Nachtrag zum Budget der Periode 1906 —07 wirdeine erste Teilforderung der für den ersten Bauabschnitterforderlichen Mittel eingestellt werden.

In der Nähe des Amtsgerichts in Reutlingen
ist ein Kutscher aus die Maschine des Eninger Zügle auf¬
gefahren . Das Break wurde nmgeworfen und der Kut¬
scher sowie die beiden Insassen herausgeschleudert . Alle
drei sind verletzt .

Der Repetent des Wilhelmstistes in Tübingen , Tr .
Bihlmcyer , welcher für den erkrankten Pfarrer in
Hirschau Gottesdienst halten sollte, und mit dem Fuhr¬
werk abgeholt worden ist, verunglückte unterwegs infolge
Schevens des Pferdes . Ter Verunglückte wurde in die
Klinik verbracht . Die Chaise war stark zertrümmert .

Ein Tübinger Dienstmädchen ans dem Bayerische«:
ist seit Pfingstsonntag abgängig . Nach einem zurückge -
lassenen Brief hat sie den Tod in dem Neckar gesucht .
Die Leiche ist bis jetzt nicht gefunden worden . Das Mäd¬
chen wurde beobachtet , wie sie mit der Laterne am Ufer
umherirrte .

In Neuenbürg wurcke in der Nacht von Frei¬
tag au : Samstag In der Güterhalle eingebro -
chen und Briefmarken , Postkarten und ein alter Mantel
gestohlen. Tein Dieb gelang weder die Erbrechung , noch
die Fortschaffung der Geldkasse des Güterbeförderers .

Ter bei der Neu-Ulmer Eskadron des 4 . bayr . Che¬
vauleger -Regiments dienende Chevauleger Freihardt
von Ulm nahm in der Nacht zuin Pfingstsonntag bei der
Heimkehr zur Kaserne den Weg über die für jede «: Fuß¬
gangverkehr gesperrte Eisenbahnbrücke. Hiebei wurde er
von einer Maschine erfaßt und so schwer verletzt , daß er
mit dem Leben kaum davonkommen dürste . Er trug eine
schwere Kopfwunde davon , außerdem wurde ihm ein Fuß
oberhalb des Knöchels und 3 Finger einer Hand abgefah¬
ren . Erst früh 4 Uhr fand man den Schwerverletzten.

In Friedrichshafen wurde der Glasermeister
Franz Raver Brugg er , Vater von 3 Kinder «:, seit
dem 1 . vermißt ; er wurde nunmehr von der Schiffswache
am Hause des Kaufinanns Fehl am Seeufer tot auf¬
gesunden .

Kertchtssaak,
Heidelberg, 1 . Juni . Die Wirtin des Restaurants

„zum Mohren " würbe heute von der Strafkammer , weil
sie seit mehreren Jahren „unzüchtiges Treiben " der Kellner¬
innen in ihrer Wirtschaft duldete, zu 2 Monaten Gefäng¬nis verurteilt .

Jerrrüschtes .
Der mechanische Geldzähler.Eine eigenartige Erfindung gelangt jetzt in Berlinzur Einführung . Es handelt sich um ein amerikani¬

sches Produkt , um eine Geld zähl - und Rollma¬
schine . Wie oft ist nicht schon beobachtet worden , daßGeldrolleu nicht vollwertig befunden wurden , weil sieentweder nicht die richtige Zahl der Geldstücke oder auchwohl falsche Mmizen mit enthielten . Es ist ja auchhäufig vorgekomnD : , daß Geldrolleu au den beidenEnden einzelne Goldstücke auswiesen, im übrige «: abermit Silber oder Nickel angefüllt waren , wodurch mancherGeld- und Geschäftsmann geschädigt wurde . Bei Geld¬
instituten nahm auch bisher das Abzählen und Einrollendes Metallgeldes erhebliche Zeit in Anspruch . Allen
diesen Uebclständen hilft nun die amerikanische Erfind¬
ung mit einem Schlage ab . Tie Maschine zählt und
rollst nicht allein die ihr Angeführten Münzen mit im¬
menser Geschwindigkeit und absoluter Genauigkeit , son¬dern sie sorgt auch selbsttätig dafür , daß keine Falsch¬
stücke und kein Exemplar in die Rolle gerät , das nicht
hineingehört . Tie Nolle schließt sich nicht eher , als bisdie Summe voll ist, tvährend auch jedes überzählige Geld¬
stück mit minutiöser Sicherheit ausgeschieden wird . TieRolle selbst bleibt an beiden Enden derart offen, daßdie Schlußstücke sichtbar sind. Trotzdem aber ist durcheine Stanzvorrichtung dafür gesorgt, daß kein einzelnesStück der Rolle entnommen iverden kann, es sei denn,daß man sie mitten durchbricht. Hierdurch ist jeder Ent¬
wendung oder Unredlichkeit ein sicherer Riegel vorgescho¬ben. Die Maschine wird elektrisch betrieben . Es gehörtnatürlich sehr viel „ Kleingeld" dazu , um den Wert
dieser Maschine richtig zu würdigen .

— Ach so ! Freundin : „ Nun , was macht IhrMann ?" — „ Der arbeitet an meinem neuen Hut .
" —:

Freundin : „ Was ?" — „ Ja , er schreibt eine Novelle,für deren Honorar ich einen neuen Hut bekomme .
"

KlmdeL rmo AoLKsrvirLschajt.
Stuttgart , S . Juni . Auf dem Grotzmarkt waren heuteL *0 Körbe mit Frühkirschcn zugrführt. Preis IS — SS Pfg . perPfund.



Aus Stadt und Umgebung . I
* Das dem Fräulein Anna Eisele gehörige, an der

unteren Hauptstraße gelegene Haus ging um den Preis von
30 000 Mark in den Besitz des Herrn Metzgers Fritz
Krauß über.

* Am Freitag, den 8 . Juni , wird sich unser Musentempel
endgiltig öffnen , nachdem schon vorher Dilettanten Thalien
gehuldigt hatten . Die Schauspieler werden, wie schon seit
langen 'I hren , unter dem Szepter des Jntendanzrates
.s >errn Peter Liebig stehen . Dieser Name allein dürfte schon
für eine gute Spielzeit bürgen . Eröffnet wird der Reigen
der Aufführungen durch den „ Weg zur Hölle" . Wir wollen
aber hoffen , daß der Titel des Eröffnungsstückes keineswegs
zur bösen Vorbedeutung wird, im Gegenteil, wir nehmen
an, daß uns eine Reihe schöner Aufführungen geboten

werden wird , die uns in höhere Sphären, nicht in die Hölle

Tonart äö3 Lur -0rcksLtsr8 -
NMwovü adenäskl- 7 llkr.

1 . ? 6stivul-klsrsob Oounoä
2 . Ouvsrtürs mr Kieisobüts Fjodor
3 . ^.vk Klügsln äor Ks^bt ,

'UaKor Knust
4 . 8alut russs , Kavtasio kür Klöts Kopp

(Usrr IIonline ! .

5 . Kinrug äor 6öttsr in liVslball XVsgnor
6 . äungos Llut, Oulopp Ltrnuss

OonnerstsK vormittags 8 - - d lllrr.
l . Olroral : klerLliob liob bub iob
2 . Ouvert. ru Oeselröpks äos LromotbousLootbovou

8 , ^Viouor Londons, VVaKor 8trausg
4. 8?onbiläer aus ^ nlküro Ragnor
ö . ^udaä maries Imoomdo
6 . Kookoroi, Lolkn-blLiiurka Ltrnuss

Donnerstag oaelimittags von 3^2 bis 5 llstr .
1 . Llit Imnren unä Lobrvortorn , Klarsoü Ktrauss
2 . Ouvertüre iru liräign 8trauss
3 . Du masgue , Ouaärills Kiül
4 . Vergessen , lüoä IlnAvr
5 . Lrautrsigen , Ouvotto Liodl
6 . Lrloika , türk. Stäuäodea Sodleilkarät
7 . Irrliodtsr , Kotp . Sodrsinor
8 . Kixsn - Kolka Paust

AeLegenHertskcruf!
Ich bringe einen Posten Krawatten spottbillig zum Verkauf.

Serie I früher 50 Pfg. jetzt I0 —23 Pfennig per Stück.
Serie II früher 1 M . bis 1 .20 Mk . jetzt 30 - 00 Pfg per Stück .

Serie III früher 3 Mk . bis 2 .50 Mk . , jetzt 1 Mk . per Stück .

ferner 1 'Kosten PepHirHemden
Serie I früher 8 .50 Mk . jetzt 2.30 Mk. per Stück.
Serie II früher 4 .50 Mk . jetzt 3 Mk. per Stück.
Serie III früher 7 Mk . jetzt 4 Mk. per Stück.

Man achte auf meine Schaufenster.
Jedes Stück wird auf Wunsch bereitwilligst aus dem Fenster geholt.

VUil . LoseN ^ Vilckback .

Gleichzeitig zeige den Eingang hochfeiner Neuheiten in Krawatten an

kbotvSrnpIüo llol 'uuuni
Von heute ab werden bei günstiger Witterung

Ausnahmen im Freien
gemacht . Für gute und haltbare Bilder wird garantiert .

Prompte Bedienung. Billigste Berechnung.
Anmeldungen erbeten

'sedsr Kinkubr sus äon grossen Lsllsrsiell
von I»rieär. Varl vtt , VkürLÜvrg, ALllllvKell
unä llallnover , als äio bestell aller Krük-
stüoks- , Kranken - unä KokonvulosLontonivoius
LrLllieb ewxkoblell sinä ru dadon in V/11ä-
baä llur bei :

kritoii HeillSQ
lluuptstr . 79.König Karlstr . 81 L .

I)illäsv.
'bsr§sr , Kgl. lloüiokorant. K

^ Kroiss von AK . 1.20 an kür äie grosse Klasode. K

(lato unä Konäitorei
Illllätzlldvi'Mr ,

neben Hotel äe Kassie ,

ältestes Oosobäkt am Psatrs ,

Mus imä MVrs , sie .

Krössts ^ .us 'WLdl m Z .si8b § e8cLsv1kSQ

LLokolLäs , DeLLsrtZ , LsudouL ,

Lsstslluugen prompt disr unä auswärts.
' lhiäE

-Z s vLL dsLts kür LeüiVLclis ku§SL u. Slieüsr - L
L8lui86d68 ^ A886I '

D ^
LL« » k »r

Kieksrant kürstliodsr Häuser , vreltderübwt ärrtlied empkodlsn
bei entnünäeten sobvvueben ^ ugen nnä Oiieäern (bo-
sonäers, vvnn naod äsm Laäsn äsmit gowasobon) , kviostss
nnä billigstes karküm.

In Klasvdsn ä 40 u . 60 ? kg.
^.ilsinverbauk kür XViiäbaä bei /Errss« »»,

in Anmen- und Kinde^wäsche-
Strümpfen und Kuusschürzen .

Wegen Aufgabe dieser Artikel gebe ich sämtliches zum
Selbstkostenpreise ab .

Gustav Kuch.

wurde ein

mit d . Zeichen „K , N . 21 . April 1901«
am Ostermontag in meiner Wirs,
schüft. Derselbe ist gegen Gig,
rückuugsgebührm Lei mir abzuholeq .

G. Rometsch
Zum wilden Mann .

Mädchen für Alles
auch für Zimmerdienst für sofort
gesucht. Zu erfragen in her Ge¬
schäftsstelle dieses Blattes.

Ein tüchtiges
Aimmm ' inüäeliön

findet noch per sofort Saisonstelle.
Zu erfrrgen bei der Exp , ds . Bl .
Dr . Lindenmeyers

Hu8ltzndond0N8
ULl2 - , HIIÄLcü - , I 'ieütsil -

U3.Ls1ll -§ 0lld2Q3 sto .
empfiehlt

Hofkond. Lindenberger .
Schöne Italiener

sind eingetroffen und zu haben bet
Adolf Blumentya l .

Schweineschmalz
^

empfiehlt Chr . Batt .

Empfehle zu billigstem Tagespreis

ische .
Adotf WtumeniHcrü

Kat jsäsrmann übrig,
um sivk einen kostbare»
8okatr kür alle Zeiten rv
erwerben, äsr ein 8okmuvk
für sein üeim ist unä «ine
unsrsvköpllieks huvliv äa
kslekrung sowie Unter

kultung bietet.
Mn benutre untenstokoi ^
äsn kestollsvksin, um äst

Allerneueste 6. Auslage
äos borübmtsn grossen

IVIeMS llonvorsations-
boxilcon geliefert ru

erhalten, äas alles mvnsvb
liehe lVisssn vom stnfaiy
ä»r Welt bis rum ksutigor

läge umfasst. -
bovis 8vhnoiäorL0o.

llerlin 8 . , Aoritr-8tr . 6
Ni», ki« »dr»V«»o,» »oä ». »EfliUt

keswübekein . NU-rliureU bestslls ivU äis Mlsrnsiisstd
6 . ^iiüsßs von ^le^er» Ovossem Lonvsr'

astinns -I.exikvn AeZvn monLtlicU « Natenrslilung von 5 I>l !r . krsi «

pro Uroelitbonä mit Lioläsvknitt 12 Mc . (oiins Ne^sl ) , vovoii
Komplott 20 liänäo srsolieiiion . Ivd vorpüiokts mtok , nsoli Lmp -

6sr o .'L .sn AooäunA mit äen monatlivkon Nston ?.o deginvoo
unij (iiosslben Uis rvr I ) t-ckuox üos Nsokpreisss krsvlco einrusenäso .
Oos ^ i ^oiitumsrrclit äer iieferoäon I ' irms » o äen oot >srl >iiltsii
ULrcl -m orci äor <n Wokrisitr ol« ürküllunxsort «rlcenuo ioti SV .

Ori n . Strasss : I^Lins n . 8rs.llcl:

jvollio l' > imli8> t<ff >l
> Eine Probe von dem wunderbaren

Cozapulver wird gratis geschickt .

Kann in Kaffee, Tee , Essen oder Spirituosen
gegeben werden, ohne daß der Trinker es zu wissen
braucht. _

Cozapulver ist mehr wert wie alle Reden de,
Welt über Enthaltsamkeit , denn es erzielt die wunder¬
bare Wirkung, daß die Spirituosen dem Trinker wid¬
rig Vorkommen . Coza wirkt so still und sicher , daß
Frau , Schwester oder Tochter ihm dasselbe ohne sein
Mitwiffen geben kann und ohne daß er zu wissen
braucht, was seine Besserung verursacht hat .

Coza hat Tausende von Familien wieder ver¬
söhnt, hat von Schande und Unehre Tausende von

Männern gerettet, welche nachher kräftige Mitbürger und tüchtige Ge¬
schäftsleute geworden sind . Es hat manchen jungen Mann auf den
rechten Weg zum Glück geführt und das Leben vieler Menschen um
mehrere Jahre verlängert.

Das Institut , welches das echte Cozapulver besitzt , sendet an
diejenigen, die es verlangen, eine Probe gratis. Es wird als ganz
unschädlich garantiert

602k MLIIIM

62 , LkLucsr ^ I ^LUS,

I ^ortäorl , W . L . (Lu § l3,uL ) .

Gratis -Probe Nr . SVSV2
Schneiden Sie diesen Koupon

aus, und schicken denselben noch
heute an das Institut . — Briefe
sind mit 20 Pfg . zu frankieren.

in allen Preislagen
empfiehlt Hermann Kuhn .

Spratt s Patent -
Kunöekuchen

zu haben bei
Bäcker Bechtle.

Ug Ila - LkrtoN -in
sind eingetroffen bei

Hernr . Kuhn .

Fertige Strümpfe,
Socken , Längen
Kinder -Strümpfe

mit Knieverstärkung ,KindevkitteL
gut und schön gestrickt, empfiehlt

Lwiliv LtreL .
Im Maschinenftricken von

Strümpfen rc . empf . sich die Obige .

Hl68
vertilgt man unfehlbar bei Anwendung

von

NuoIMii
und rottet die Brut vollständig aus.
Zu haben bei

C . W . Bott .

nur kostet die in Heilbronn täglich f ,? r das Mete ljahrin Heil
erscheinende bronn, Württemberg und in-

DUA I — Neckar-Zeitung
samt dem dreimal wöchentl . er» Postboten und den bekannten

m scheinendenUnterhaltungsblatt u . Agenten.
der achtseitigen illustrierten Gratis - Verbreitetste Zeitung des
Wochenschrift „Der praktische württembergischen Unter -
Landwirt " (besonders bezogen pro landes .

Quartal 30Pfg . Amtsbl . für dieOberamtsbezirke
Heiibronn, Ueckarsulm. Weinsberg und Allgemeines Anzrigeblatt für Brackenhrim und Wimpfen .

Z nsrrote haben bei der Auflage von ca . 13500 Exemplaren stets den besten Erfolg : die Colonel¬
zeile kostet von obigen fünf Bezirken 10 Pfennig und von Auswärtigen 15 Pfennig .

frei ins Haus

Mischobst
ist zu haben bei

Hermann Kuhn.

»«» »

Suppenbrskuit
(nicht süß)

allgemein beliebte Suppeneinlage
stets frisch zu haben bei
_ Bäcker Bechtle.

Gel- lotteri
Gesamtgewinne bar Geld 28 000 Mark . — Preis des Loses 1 Mk -

Ziehung garantiert 18 . Juli 1906 .

Graste Geldlotterie
zu Gunsten des Umbaues der Liederhalle Stuttgart .
Ziehung garantiert am 3 . Juli 1906 . — Preis des Loses 2 Mark .
2025 Geldgewinne ohne Abzug zahlbar . — Hauptgewinn 23000 Mk.

Lose zu haben bei Karl Wilhelm Bott .
Truck und Verlag der Beruh . Hosnanpschen Buchdrucherej in Wildbad . Vnantprortl. Rldvkteur : E . Reinhardt ^daselöst.
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